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Verbesserung des WLAN-Zuganges  
Nach dem 24. April 2013 ist der Zugang zum Campus-
WLAN nur noch mit korrekt konfigurierten Klienten 
möglich. Diese Maßnahme dient dazu, dass die 
WLAN-Geräte auch an den über 9.000 anderen Ein-
richtungen, die eduroam (siehe www.eduroam.org) 
anbieten, funktionieren. Die Änderung betrifft nur 
Nutzer, die zum Anmelden an den Funknetzen „edu-
roam“ und „VPN/WEB“ den Login-Namen ohne die 
Erweiterung @tu-dresden.de verwenden. Das ZIH 
empfiehlt bei der Konfiguration der Geräte, wie in den 
Anleitungen unter http://www.tu-dresden.de/campus-wlan 
beschrieben, den Login-Namen immer mit der Erwei-
terung @tu-dresden.de zu verwenden. (Ansprechpart-
ner: Service Desk, Tel.: -31666) 
Neues Shared-Memory-System   
Das ZIH stellt den Nutzern paralleler Jobs mit großem 
Speicherbedarf mit der SGI Ultra Violet 2000 (UV2) 
das neueste Shared-Memory-System von der Firma 
SGI zur Verfügung. Das auf Intel Sandy-Bridge-Pro-
zessoren basierende System hat eine Spitzenleistung 
von 10,6 TFlops, insgesamt 512 Prozessorkerne und 
8 TByte Hauptspeicher. Es läuft unter der Linux-
Distribution SLES 11 und verwendet das Batchsystem 
LSF zum Abschicken der Jobs. Das ZIH empfiehlt allen 
auf der Altix arbeitenden Nutzern die Migration auf 
das neue System und die Verwendung des Lustre-
Dateisystems, da mittelfristig das CFS- durch das 
Lustre-Dateisystem vollständig ersetzt werden wird. 
(Ansprechpartnerin: Dr. Stefanie Maletti, Tel.: -34184) 
Neues Backup und Archiv 
Die Inbetriebnahme der Komponenten Backup und 
Archiv des Datacenter der TU Dresden befindet sich 
kurz vor dem Abschluss. Mitte März begann die Ab-
nahmephase für die Technik, der Produktionsbetrieb 
wird vermutlich Ende April starten. Ziel ist die Moder-
nisierung der seit 2006 installierten Technik, eine 
Erweiterung der Kapazität für die Kunden des zentra-
len Backup-Dienstes und der schrittweise Aufbau 
eines Archivsystems bei höchstmöglicher Sicherheit 
der Daten. Dazu wurden an zwei verschiedenen 
Standorten (Trefftz-Bau und Informatikgebäude) je-
weils sechs Server, ein Plattencache für Backup-to-
Disk mit einer Brutto-Kapazität von 104 TByte und 
eine Bandbibliothek installiert. Sie sind durch ein neu 
verlegtes Lichtwellenleiterkabel direkt verbunden. Die 
Gesamtkapazität der Systeme beträgt maximal 10 PBy-
te. Auf diese Weise können die Daten zukünftig an 
zwei räumlich voneinander getrennten Standorten 
aufbewahrt werden, so dass bei Ausfall eines Stand-
ortes die Daten erhalten bleiben. Eingesetzt wird u. a. 
die neueste Magnetbandtechnologie LTO6, bei der pro 
Kassette 2,5 TByte Daten gespeichert werden können, 
der Durchsatz beträgt 160 MByte/s. Die neuen Backup-
Server arbeiten mit einer Version 6.3 der Backup-
Software TSM, bei der für alle Klienten bisher gelten-
de Versionsbeschränkungen entfallen. Zunächst sol-
len die Klienten der Backup-Server 1..5, später dann 
auch alle anderen Klienten auf die neue Technik 
migrieren. Die jeweiligen Administratoren werden 
rechtzeitig durch das ZIH informiert. (Ansprechpartne-
rin: Regine Polnick, Tel.: -37827) 
Abschließende Begutachtung von EU-Russland-Projekt 
Das EU-Russland-Projekt „Holistic Performance Sys-
tem Analysis (HOPSA)“ unter Beteiligung der TU 
Dresden wurde im Januar 2013 abgeschlossen. Die 
Begutachtung der Projektergebnisse durch die Euro-
päische Kommission wird am 18. April 2013 in Jülich 
stattfinden. Projektpartner waren das Forschungs-
zentrum Jülich, die Firma Rogue Wave Software, das 
Barcelona Supercomputing Center, die German Re-
search School for Simulation Sciences GmbH aus 
Aachen sowie auf russischer Seite die Moscow State 
University, die Firma T-Platforms, die Russische Aka-
demie der Wissenschaften und die Southern Federal 
University in Taganrog. Hauptziel des Projektes war 
die Kombination des Performance-Tunings für paralle-
le Anwendungen mit dem Tuning paralleler Rechner-
systeme. Dazu wurde die Integration von Messwer-
ten aus der Systemüberwachung in die anwendungs-
bezogene Performance-Analyse demonstriert. Zum 
Beispiel sind die elektrische Leistungsaufnahme und 
der globale I/O-Durchsatz wichtige Messgrößen, die 
sich nicht allein aus der Anwendung heraus ermitteln 
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Werkzeuge Scalasca (FZ Jülich), Paraver (Universität 
Barcelona) und Vampir (TU Dresden) weiter verbes-
sert. Außerdem wurde ein Workflow für die Arbeit 
mit der Kombination der Werkzeuge beschrieben, der 
Empfehlungen gibt, welche Aspekte der Performan-
ce-Analyse mit welchen Werkzeugen untersucht 
werden sollten. Weitere Informationen sind unter 
http://www.vi-hps.org/projects/hopsa/ verfügbar. (An-
sprechpartner: Dr. Andreas Knüpfer, Tel.: -38323) 
ZIH-Kolloquium 
Am 25. April 2013 findet um 15:00 Uhr im Willers-Bau 
A 317 das nächste Kolloquium zum Thema „SIONlib: 
Scalable Massively Parallel I/O to Task-Local Files“ 
mit Herrn Wolfgang Frings vom Forschungszentrum 
Jülich statt. (Ansprechpartner: Dr. Ralph Müller-
Pfefferkorn, Tel.: -39280) 
Workshop „Mathways into Cancer II“ 
Der Workshop „Mathways into Cancer II“ findet vom 
27. bis 30. Mai 2013 in Sevilla statt. Im Mittelpunkt 
stehen neue Forschungsansätze der „mathemati-
schen Onkologie“. Diese versuchen mit Hilfe mathe-
matischer Modellierung, Simulation und Analyse zum 
besseren Verständnis der Entstehung, Progression 
und Therapie von Tumoren beizutragen. Am ZIH ar-
beitet seit vergangenem Jahr die ESF-geförderte 
Nachwuchsgruppe GlioMathDD an Fragestellungen, 
die auf Hirntumore (insbesondere Gliome) zielen. 
Andreas Deutsch (ZIH) ist Mitglied des Workshop-
Programmkomitees. Weitere Informationen unter: 
http://congreso.us.es/oncomath2013/ (Ansprechpart-
ner: Prof. Dr. Andreas Deutsch, Tel.: -31943). 
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Veranstaltungen 
 ab 2.4.2013, 10:00 - 11:00 Uhr, PC-Pool WEB 125 (MZ): 
„OPAL-Sprechstunde” (Dauerangebot) 
 3.4. - 5.4.2013, 9:00 - 17:00 Uhr, Willers-Bau A 220: 
„LabVIEW Core 1“ 
 12.4.2013, 14:50 - 16:50 Uhr, PC-Pool WEB 1 (MZ): 
Schulungsreihe E-Learning „OPAL-Basiskurs“ 
 16.4.2013, 8:00 - 16:00 Uhr, Willers-Bau A 220: 
„E-Mail- und Terminmanagement mit Outlook und 
OWA“ 
 18.4. - 19.4.2013, 9:00 - 17:00 Uhr, Willers-Bau A 220: 
„LabVIEW Core 2“ 
 18.4.2013, 13:00 - 14:30 Uhr, PC-Pool WEB 1 (MZ): 
„Einführung in den CKEditor des WebCMS der 
TUD“ 
 23.4.2013, 9:00 - 16:00 Uhr, Willers-Bau A 220: 
„LaTeX für Anfänger“ 
 25.4.2013, 15:00 Uhr, Willers-Bau A 317: 
ZIH-Kolloquium: „SIONlib: Scalable Massively 
Parallel I/O to Task-Local Files”, Wolfgang Frings 
(FZ Jülich) 
 26.4.2013, 9:20 – 12:40 Uhr, PC-Pool WEB 1 (MZ): 
„Basiskurs Web-Redaktionssystem der TU 
(TUDWCMS)“ 
 3.5.2013, 13:00 - 14:30 Uhr, PC-Pool WEB 1 (MZ): 
„Einführung in den CKEditor des WebCMS der 
TUD“ 
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